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KunstWerk_HüttenWerk III

Fünf Künstler stellten sich dem industriellen Prozeß Hüttenwerk gegenüber und
versuchten diese ungeheure Komplexität zu erschließen. Die Herausforderung
war, die Ausdehnung der Produktionsanlagen und das schier unfassliche Zusam-
menspiel der Produktionsabläufe von Zulieferung, Austausch, Beförderung, Ver-
arbeitung, Kontrolle und Lagerung zu erfassen. Der Reiz dieser Auseinanderset-
zung, sich mit einem Werksgeschehen vertraut zu machen und auf die dort
gewonnenen Eindrücke künstlerisch zu reagieren, spiegelt sich im vorliegenden
Ausstellungskonzept wieder.

Malerisch beginnt diese Ausstellung mit den gegenständlichen Motiven
Andreas Bascheks, geht über in die Verfremdungen von Mirco Götz bis zu den
abstrakten Kompositionen von Johannes Maurer. Christian Roskothen-Swierzy
erweitert die Farbe um den Faktor Stahl und Rüdiger Eichholtz zeigt Dias in men-
schengroßen Stelen aus Stahl.

Zu den vier letztgenannten Positionen möchte ich aus dem Vorwort des Kataloges
„KunstWerk_HüttenWerk“ zitieren und so zugleich an seinen mittlerweile verstor-
benen Autor, den Kunsthistoriker Klaus Flemming, erinnern:
„Götz hat sich mit der strukturellen Reihung der Gebäude und Produktionsstätten
auseinandergesetzt... Er hat solche Komplexe fotografiert und die solcherart
gewonnenen Computerprints auf die Leinwand collagiert, um sie anschließend
malerisch zu verdichten. ... Auch Johannes Maurer reagiert mit seinen Bildern auf
die schiere Überdimensionalität und Wucht des Werkserlebens, indem er Struktur,
Farbe und Atmosphäre von Arbeitsprozessen in eine lasierende Malweise über-
führt. ... Roskothen-Swierzy hingegen thematisiert in einer ganzen Serie von
Stahlplatten die ungemein vielgestaltige und vielfarbige Oberfläche des Stahls,
die sich aus den Walz- und Verarbeitungsprozessen ergibt. Denn das ist sozusa-
gen das Pendant  zu den rot durchglühten Schmelzvorgängen. ... Eichholtz hat
sich, als Einstieg in seine vielschichtigen Themenbereiche, dieser gering geachte-
ten und wie beiläufig aufzufindenden Zeichen gewidmet: Den chiffrenartigen an
allen möglichen Stellen mittels Kreide aufgebrachten Kürzeln und Hinweisen, die
wie eine Geheimsprache das ganze Werk durchziehen ... Dennoch fungieren sie
als Einbrinsel des Menschlichen, das in dieser industriellen Großform zu kurz zu
kommen scheint – und doch sehr vital vorhanden ist.“

Rüdiger Eichholtz
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